


Aichach- Friedberger

WoHenUatk.
Preis: vierteljährig 3« kr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zn 3 kr. berechnet. "

Sonntag M 1 4. Januar 1663.

Bekanntmachung.

Vom k. Bezirksamt Aichach an sämmtliche Ge­

meindeverwaltungen des k. Bezirksamt Aichach. 

Die Beschall M zur menschlichen Nahnmg bestimmten Viehes 
iw und nach der Schlachlung bctr.

AnS Anlaß einer hohen RegierungS Entschließung 
vom 20. praos. 22. ds. Mts.. Nro. 10,214/13.532 
im rubr. Betreffe, werden hiemit sämmtliche Gemeinde- 
Verwaltungen angewiesen, jedesmal sogleich vor­
schriftsmäßige Anzeige anher zu erstatten, so ost in 
den Personen der bisher aufgestellten Fleischbeschauer 
in ihren Bezirken eine Veränderung vorgeht.

Aichach am 29. Dcz. 1862.
Der königliche Bezirksamtmann: 

Wimmer.

Bkannlmachung.
Die Nindcrpest htr.

Sämmtliche Gemeindeverwaltungen dcS unterfer­
tigten Amteü werden hiemit auf die hohe ^ü nerungö- 
Auöschreibung vom 10. ds. MtS. im rubr. Betreff 
<Kreiö-Amtöblatt 1862 Nro. 120 S. 2603 mit dem 
Auftrage hingcwiesen, die zur Aufrechthaltung des 
hierin veröffentlichten Verbotes erforderlichen Maß­
regeln mit aller Umsicht zu handhaben und allenfall- 
«ge Wahrnehmungen sogleich anher zur Anzeige zu 
drmgen.

Aichach den 26. Dez. 1862.
Königliches Bezirksamt 
Für denselben: Reiter.

Bekanntmachung.
Gemäß Dekret der k. Regierung von Oberbayern,

Kammer der Finanzen vom 25. l. MtS. Nro. 6568, 
betragen die Getreid-Normalpreise für den Rentamts, 
bezirk Aichach pro 1862^63

18 fl. 36 kr. für 1 Schaffe! Weizen,
13. fl. 6 kr. für 1 Schäffel Korn,
10 fl. 18 kr. für 1 Schäffel Gerste und
6 fl. 6 kr. für 1 Schaffe! Haber.

Aichach den 20. Dez. 1862.
Königliches Rentamt Aichach 

Strelin.

Bekanntmachung.

Fleischbeschau betr.
Die Gemeinde Freienried bildet nunmehr einen 

eigenen Fleischbeschaudczirk und ist für denseiben als 
erster Fleischbeschauer der Bauer Konrad Koller von 
HergottSwiesen und als zweiter Fleischbeschauer Michael 
Hurt n er Weber von Freienried ausgestellt, was 
hiemit bekannt gemacht wird. '

Friedberg den 29. Dezember 1862.
Königliches Bezirksamt Friedberg. 

Widder.

Bekanntmachung.

An sämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amrs- 
Bczirks.

Den Dienst bei den k. Vczirksanil.ln, hier die Bestellung durch 
die Postboten bctr.

Die Gemeindevorsteher haben von dem rubr. BuS- 
schreiben vom 30. Nov..' 1862, Kreioblatt Stück 124 
Seite 266., Kenntniß zu nehmen und sich hienach ge­
nauestens zu achten.

Friedberg den 26. Dez. 1862.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder.



Anzeige.
bringe einem verehrlichen Publikum zur Nach­

richt, daß ich die «äuflerei des Hrn. Schönberger, 
Silberarbciter dahier übernommen habe^^—^

Ich besorge daher alle Versteigerungen und alle m 
mein Fach cinschlagcnden Käufe und Verkäufe u. s. w., 
und sehe recht vielen geneigten Aufträgen entgegen.

Friedberg, t. Januar 1863.
I. P'v, 

geschw. Käufler.

GMpfehlMg.
Durch das kgl. Bezirksamt und durch Begut­

achtung des hiesigen wohllöblichen Magistrates hat 
der Unterzeichnete die Bewilligung zu Errichtung eines

LammWon8-«kureau'8
rthalten, und gibt sich die Ehre, sich einem hochverehrl. 
Publikum in den Städten und auf dem Lande zu ge­
neigten und häufigen in sein 'Geschäft einschlagenden 
Aufträgen bestens zu empfehlen, indem er stets , prompte 
Bedienung und da wo es erforderlich ist, die größte 
Verschwiegenheit zusichcrt.

Friedberg, am 1. Januar 1863.
Achtungsvollst!

Anlon Cheverry^ Kommissionär.
wohin bei PktMiNus Lutz; Sauern Drängasst.

Versteigerung.
'' Im Hanse des prakt. Arztes 
Dr. Eberle in Winn werden 
Donnerstag den 8. Jänner 1883 
von Morgens 8 Uhr angefangen, 
fast sämmtliche Haus- und Stall- 
Einrichtungs-Gegenstande gegen so­
fortige baare Bezahlung öffentlich 
versteigert.

Friedberger Turnvereins
Dienstag den 6. Januar 1883 

Generalversammlung.
Es werden sowohl die ordentlichen als 

außerordentlichen Mitglieder ersucht, bis 2 
Uhr Nachmittag- sich im Vereinslokal einza- 

finden. Der Ausschuß..

Al cd am den 27. Dezember.

und Lechdau

: Fl<t»M per Piunv wr. Pt ^rod || Pld. Loth Qut Thl. VJiebl, pr. Dreißiger kr. hl.
Ochsenfleisch gemästetes 14 2 Halbkreuzer-Scmmel __ 2 1 3 Mundmehl oder Auszug 6 3
Kvhfleisch W 2 Kreuzer-Semmel __ 4 3 2 Semmelmehl 5 >3
Rindfleisch 32 — Halbkrcuzcr-Röggl — 3 3 7, Mittel- oder Roggenmehl 4 3
Schweinefleisch 18 Krcuzer-Röggl — 7 2 1 Nachmehl 3 3
Kalbfleisch 12 Halbbatzcn-Laib __ 21 2 —- Beutel- oder Brodmchl 3 2
Schafflcisch -- Batzen-Laib 1 11 — — 1 Pfund Roggenbrod 3

n vom 3. bis 10.V^rluallenprelse sür ^rieD
Fteii^» per Pfund istr. 

^chsenfleisch gemästetes s^ 
Kuhfleisch ! - 
Rindfleisch . I - 
Schweinefleisch ’ - 
Schaffleisch - 
Kalbfleisch - s-

. Eln Pfund

pf Brod >Pfd. Loth Qut. Thl. »Mehl per Viertel £
— Kreuzer-Semmel

■ — Kreuzer-Röggl
- — Zwcikrcuzcr-Nöaql
- - Batzen-Laib
— Achtkreuzer-Laib I
Wa zrnbrod kostet 6 kr. 3 pf.
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3 
3

2

Pfund

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizenmehl 
Geringeres Waizenmehl

— Roggenmchl
— Nachmehl
Roggenbrod 3 kr. — vk

2 3 
37
21

5 
55

ps.

—}49

$ riebberg, vom 31. Dezbr. Waizen 18 fl. 57 kr., Korn 12 st. 35 kr., Gerste 11 st. 14 kr. Feesen 6 f. 18 kr. 
Haber tz fl. 19 kr.

Schrobeuhausen.^vom 24. Dez. Waizen 18fl. 32kr., Korn12fl. 2kr., Gerste —fl. —kr. Haber5fl.42kr

©stief der J. KicUeiter’fdKn Buchdruckerei in Friedberg. Redigirt von TL Müller.


